
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Die Veranstaltung findet in der Akademie  
für Politische Bildung in Tutzing statt. 

Sie richtet sich an überdurchschnittlich 
interessierte und engagierte Schülerinnen und 
Schüler der 11. Jahrgangsstufe aus Oberbayern 
und Schwaben. Übernachtungs- und  
Tagungskosten werden für alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer von den jeweils zuständi-
gen MB-Dienststellen übernommen. 

An- und Abreise

Anreise am Montag, 18.03.2024,  
bis 14.00 Uhr,  
Veranstaltungsbeginn um 15.00 Uhr

Veranstaltungsende am Mittwoch, 
20.03.2024, gegen 13.30 Uhr

Tagungsleitung

Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung 
m.mayer@apb-tutzing.de 

Julia Treindl (erreichbar bis 15.01.2024) 
Ludwig-Maximilians-Universität München 
julia.treindl@lrz.uni-muenchen.de 

Kontakt zu den MB-Dienststellen

MB-Dienststelle Oberbayern-Ost  
(StDin Ursula Kittel):  
ursula.kittel@mbost.de

MB-Dienststelle Oberbayern-West  
(StDin Elena Schedlbauer): 
schedlbauer@mb-west.de 

MB-Dienststelle München  
(StDin Julia Graf):  
julia.graf@mbmuenchen.de 

MB-Dienststelle Schwaben  
(StDin Beate Bott):  
beate.bott@augsburg.de 

Kontakt zur Akademie  
für Politische Bildung in Tutzing

Tagungssekretariat:  
Karin Klemm-Vollmer  
k.klemm-vollmer@apb-tutzing.de  
Tel.:	 +49 8158 256-46 
Fax:	+49 8158 256-66 46

Verpflegung

Wir kochen vegetarisch. Sie können aber bei 
der Anmeldung auch nicht-vegetarisches Essen 
bestellen. Bitte teilen Sie uns außerdem – ver-
bindlich – bestehende Allergien/Unverträglich-
keiten mit. Dann kochen wir gegen 10 € Auf-
preis pro Person und Veranstaltung extra für Sie.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Studienforum  
Jüdische Geschichte 2024

Das „Wir“ und das „Ich“
Nationen und Minderheiten  
im 19. und 20. Jahrhundert

18. – 20. März 2024

12-3-24 | 20.02.2024.KLE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

In Zusammenarbeit mit der  
Ludwig-Maximilians-Universität München 
und der Brodt Foundation

Gefördert durch die Dienststellen der Ministerialbe- 
auftragten für die Gymnasien in Oberbayern-Ost  
und Oberbayern-West, München und Schwaben



E I N L A D U N G

Das dreitägige Studienforum 2024 geht der 
Frage nach dem Verhältnis zwischen dem 
„Ich“ und dem „Wir“ am Beispiel der Jüdi-
schen Geschichte des 19. und 20. Jahrhun-
derts nach. 

In Vorträgen, Workshops und Diskussionen  
mit Wissenschaftler*innen beschäftigen wir 
uns mit dem komplexen Spannungsverhältnis 
zwischen Nationen und Minderheiten. Zu-
nächst hinterfragen wir die „Erfindung“ der Na-
tionsidee und konkretisieren diese Frage anhand 
der gesellschaftlichen  
Position von Jüdinnen und Juden im 19. Jahr-
hundert. Wir analysieren das Elsass als Fallstudie 
für das Verhältnis zwischen Minderheiten  
und Nationen im 20. Jahrhundert und disku-
tieren die Neudefinition des Verhältnisses von 
Minderheiten und Mehrheit in Deutschland 
nach dem Zweiten Weltkrieg. Zuletzt blicken 
wir auch auf den Staat Israel und die dortigen 
Beziehungen zwischen Mehrheit und Minder-
heiten. 

Seien Sie herzlich zu dieser Tagung eingeladen.

Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung

Julia Treindl 
Ludwig-Maximilians-Universität München

M O N T A G ,  1 8 .  M Ä R Z  2 0 2 4

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee und Tee 

	14.30 Uhr	 Begrüßung und Kennenlernen  
Michael Mayer 
Katharina Wagner

		  Vortrag & Diskussion 

	15.15 Uhr 	Nation und Minderheit –  
Erfindungen des 19. Jahrhunderts?  
Eine historische, ideengeschichtliche 
und völkerrechtliche Einführung 
Saskia Millmann  
München

	16.45 Uhr	 Pause

		  Vortrag & Diskussion

	17.00 Uhr	 From Minority to Majority:  
The Jewish State of Israel 
Gilad Ben Nun 
Universität Leipzig 

	18.30 Uhr 	Abendessen

		  Podiumsdiskussion

	19.30 Uhr	 Das „Wir“ und das „Ich“  
in Geschichte und Gegenwart 
Dani Kranz  
Colegio de Mexico, Mexiko-Stadt 
Muhammad Khaskeia 
Deutscher Akademischer  
Austauschdienst, Bonn

D I E N S T A G ,  1 9 .  M Ä R Z  2 0 2 4

M I T T W O C H ,  2 0 .  M Ä R Z  2 0 2 4

 		  Vortrag & Diskussion

	11.00 Uhr	 Juden und Muslime im Berlin  
der Weimarer Republik – Neue Fragen 
an die Geschichte 
Gerdien Jonker 
Friedrich-Alexander-Universität  
Erlangen-Nürnberg

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	  	Workshopphase I

	14.00 Uhr	 Workshop 1:  
Welche Bedeutung besitzen  
Sprachen für Mehrheiten und Minder-
heiten? Einblicke ins Jiddische 
Daria Vakhrushova  
Ludwig-Maximilians-Universität München 

		  Workshop 2:  
„Parallelgesellschaft, Randgruppe, 
Außenseiter“ – Wie Medien den  
gesellschaftlichen Umgang mit  
Minderheiten beeinflussen 
Simon Molitor  
Benjamin Ditscherlein  
Thomas Breslauer  
Leonard Bittner 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

		  Workshop 3:  
Über die Vorteile, zu  
einer Minderheit zu gehören 
Gerdien Jonker 

		  Workshop 4:  
Wer sind „die“ Israelis? 
Sophia Reichenauer  
Ludwig-Maximilians-Universität München

	16.00 Uhr	 Kaffee- und Teepause

 		  Workshopphase II 

	16.30 Uhr	 Wiederholung  
von Workshopphase I

	18.30 Uhr	 Abendessen

	 8.00 Uhr 	Frühstück

		  Vortrag & Diskussion 

	 9.00 Uhr 	Unfreiwillige Minderheit?  
Jüdinnen und Juden in  
Deutschland im 19. Jahrhundert 
Monika Müller  
Staatsinstitut für Schulqualität und  
Bildungsforschung, München

	10.30 Uhr	 Pause

	 8.00 Uhr 	Frühstück  
Auschecken bis 8.45 Uhr

 		  Vortrag & Diskussion

	 9.00 Uhr	 Fallstudie Elsass – Minderheiten  
als Spielball der Großmächte 
Daniel Mollenhauer  
Ludwig-Maximilians-Universität München 

	10.30 Uhr	 Pause

 		  Vortrag & Gespräch

	11.00 Uhr	 Geschichtswissenschaften  
studieren in München 
Daniel Mollenhauer

	12.00 Uhr	 Abschlussgespräch

	12.30 Uhr	 Mittagessen, 
Ende der Tagung 

Straßenbaumaßnahmen

Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit auf- 
wendig saniert. Der Verkehr wird teilweise 
innerorts umgeleitet oder auf einer Fahrspur mit 
wechselnder Fahrtrichtung durch den Bau- 
stellenbereich geführt. Dadurch kann es zu Ver-
zögerungen bei der An- und Abreise kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr  
zwischen Akademie und Bahnhof. Bitte  
berücksichtigen Sie das bei Ihrer Reiseplanung.


